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WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

Ihr Fachteam für: Trauringe • Uhren • Diamanten • Gold • Silber

Unser Service für Sie: Gravuren • Reparaturen • Anfertigungen • Uhrenservice • Goldankauf

Goldschmuck Goldmünzen und -barren Zahngold

Silbermünzen und -barrenSilberschmuck Silberbesteck

Wir kaufen Ihr Altgold zu Höchstpreisen

Offenbacher Straße 11 · 63165 Mühlheim · Tel. 0 61 08 7 44 52
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 10.00 – 18.00 Uhr,

Samstag 10.00 – 15.00 Uhr, Mittwoch geschlossen.
panthermedia/Studio_3321

Hausbesuche
nach

Vereinbarung

Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen:

Seit über 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

VERTRAUEN ISTGOLDWERT!

l Gold
l Schmuck
l Silber
l Uhren
l Münzen
l Barren
l Antiquitäten

Holger Honig I Tel.: 0 6104 9 531315
Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen

Mo-Fr: 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung

www.goldhaus-obertshausen.de

Obertshausen (ah) Das Ver-
einsheim des Rassegeflügel-
zuchtverein Hausen 1937 in 
der Schwarzbachstraße war 
bei der Eröffnung der 17.Stadt-
schau 2025 mehr als gut ge-
füllt. Hier präsentieren die Ge-
flügelzüchter aus Hausen und 
der Vogel- und Geflügelzucht-
verein Obertshausen 1933 ihre 
besten Tiere. Die Anwesenheit 
von Vertretern aus Landespo-
litik, dem Kreis und der Kom-
mune zeigt, wie groß die Be-
deutung dieser Veranstaltung 
eingeschätzt wird. 
Natürlich war auch die Vogel-
grippe hier ein Thema. Wäh-
rend viele Schauen schon 
deswegen abgesagt werden 
mussten, besonders die über-
regionalen, konnte die Stadt-
schau ungestört durchgeführt 
werden. „Denn wir haben 
nichts gemeinsam mit Geflü-
gelfarmen und Massentierhal-
tung auf Innenraum. Wir sind 
Hobby-Rassegeflügelzüchter 
und präsentieren dieses Ras-
segeflügel einmal jährlich in 
einem Schönheitswettbewerb 
auf unserer Stadtschau“, wurde 
betont. Auch wurde auf die Be-
deutung der Arbeit der Geflü-
gelzuchtvereine hingewiesen, 
die zur Erhaltung von Altrassen 
beitragen und die Artenvielfalt 
bewahren. 

Nach der offiziellen Eröffnung 
durch Bürgermeister Manuel 
Friedrich war die Verteilung 
der zahlreichen Preise und 
Pokale für die erfolgreichen 
Züchter an der Reihe. Bewer-
tet wurden rund 186 Tiere 
von 19 Züchtern in den Kate-
gorien Tauben, Zwerghühner 
und Hühner. Erstmals war 
auch Wassergeflügel mit dabei. 
Den Titel eines Stadtmeisters 

holten sich Johanna Höfling 
beim Wassergeflügel, Werner 
Friedrich bei den Tauben, Dr. 
Wolfgang Bachmann bei den 
Zwerghühnern und Michael 
Scholl bei den Hühnern. Die 
Leistungspreise der Stadtschau 
auf die fünf besten Jung- oder 
Alttiere holten sich Michael 
Scholl, Johann Könecke, Dr. 
Wolfgang Bachmann, Paul 
Scholl und Andreas Epler. Ein 

Tier mit der Bewertung „Vor-
züglich“ hatte Michael Scholl 
auf New Hampshire goldbraun, 
Angelo Vitterritti mit Italie-
ner gelb, und Dr. Wolfgang 
Bachmann mit Zwerg-Nieder-
rheiner birkenfarbig. Tiere mit 
der Note „hervorragend“ hat-
ten: Samil Uludag mit Austra-
lorps schwarz, Paul Scholl mit 
Sussex gelb-schwarz colum-
bia, Michael Scholl mit New 

Hampshire goldbraun, Micha-
el Scholl mit New Hampshire 
goldbraun, Dr. Wolfgang Bach-
mann mit Zwerg-Niederrhei-
ner blausperber, Dr. Wolfgang 
Bachmann mit Zwerg-Nieder-
rheiner blausperber, Seubostau 
Nuri mit Zwerg-Barnevel-
der schwarz, Maria Blarz mit 
Zwerg-Rhodeländer dunkelrot, 
Werner Friedrich mit Modena 
Schietti braunphal mit Binden 

und Paul Scholl mit Althol-
ländischer Kapuziner gelb. Die 
Landesverbandspreise (LVP) 
gingen an Michael Scholl mit 
New Hampshire goldbraun, 
Dr. Wolfgang Bachmann mit 
Zwerg-Niederrheiner birken-
farbig, Seubostau Nuri mit 
Zwerg-Barnevelder schwarz 
und Werner Friedrich mit Mo-
dena Schietti blau mit schwar-
zen Binden. � (Foto: ah)

Gefiederter Schönheitswettbewerb in Hausen
Rassegeflügelzuchtverein Hausen 1937 Vogel- und Geflügelzuchtverein Obertshausen 1933 präsentieren ihre besten Tiere

Hausen (ah) Seit 15 Jahren sorgt 
der „EventKulturClub“ mit sei-
nen Veranstaltungen für reich-
lich Abwechslung. 
Los ging es im Jubiläumsjahr 
mit der vierten Auflage von 
“We Love the 80 ś & 90s” im 
April. Am Pfingstwochenende 
war man beim zweiten Bier & 
Musik-Festival am Bürgerhaus 

Hausen des Vereinsring Oberts-
hausen mit dabei. Drei Tage, 
drei Bands, sechs Biergondeln, 
mehr als 18 Sorten Bier von 
Nord bis Süd, Regional bis In-
ternational hieß es dann. Auf 
dem Sportgelände der TGS Hau-
sen fand im Juni die 12.Classic 
Cars & Sounds Oldtimerwer-
tungsausfahrt inklusive Old-

timerTreffen mit der Scuderia 
Offenbach statt. Am Abend gab 
es Live-Musik im Biergarten mit 
der Band “COOLROXX”. 
Jetzt war am Wochenende wie-
der die Hausener Rocknacht 
an der Reihe. Für die passen-
de Rockmusik sorgte die Band 
„Mission Possible“ mit Special 
Guest Indah Larasati. Es zeigte 

sich, dass die Band, die erstmals 
bei der Rocknacht spielte, ein 
guter Griff war. Es dauerte nicht 
lange, bis die Musiker die Gäste 
auf der Tanzfläche hatten. Aller-
dings hatte sich der Veranstalter 
mehr Gäste gewünscht. Mögli-
cherweise lag es daran, dass die 
Band in der Region noch unbe-

kannt war, was allerdings durch 
ihren überzeugenden Auftritt 
beim nächsten Mal ganz anders 
aussehen wird. Man hätte die 
Band gerne schon für die nächs-
te Rocknacht gebucht, aber 
durch Terminkollision wird 

das erst 2027 möglich sein. 
Die nächste Veranstaltung un-
ter Beteiligung des „EventKul-
turClub“ ist am 3. Advent beim 
Weihnachtsmarkt auf dem Ge-
lände der evangelischen Wald-
kirche. � (Foto: ah)

Band „Mission Possible“ überzeugt bei ihrer ersten Rocknacht
„EventKulturClub“ hat den richtigen Griff getan
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Obertshausen (NZO) 400 Gäste 
waren in die Aula des Hauptge-
bäudes der Justus-Liebig-Uni-
versität in Gießen eingeladen, 
um das 20-jährige Jubiläum der 
Musikalischen Grundschule zu 
feiern. 
Unter den geladenen Gäs-
ten waren u.a. der hessische 
Staatsminister für Kultus, Bil-
dung und Chancen, Armin 
Schwarz sowie der Referats-
leiter für Kulturelle Bildung, 
Markus Kauer. Neben diversen 
musikalischen Beiträgen, gab 
es auf der Feier auch Redebei-
träge durch Gäste, u.a. durch 
die Musikkoordinatorin der 
Sonnentauschule, Johanna 
Garvin. Frau Garvin ist seit ei-
nigen Jahren auch Koordinato-
rin des Regionalverbundes der 
Musikalischen Grundschulen 
im Kreis Offenbach und ar-
beitet in der Steuergruppe des 
Programms mit. Sie trug den 
Besuchern die Geschichte und 

Entwicklung der Musikali-
schen Grundschule in Hessen 
auf anschauliche Weise vor. 
Nach 20 Jahren zählt das Land 
Hessen 110 Grundschulen, die 
sich, wie die Sonnentauschule, 
am Programm beteiligen und 
Musik im schulischen Alltag 
etabliert haben. Außerdem 
nahmen noch die Musiklehr-
kräfte Babette Jenschke und 
Daniela Hielscher sowie Schul-
leiter Mischa Sendelbach an 
den Feierlichkeiten teil.
Auch in den Musikalischen 
Grundschulen wurde der 20. 
Geburtstag des Musikprojekts 
thematisiert und gefeiert. In 
der Sonnentauschule wurden 
anlassbezogene Ausmalbilder 
verteilt und die Musikalische 
Grundschule in Kreisgesprä-
chen thematisiert. Dazu übt 
jede Klasse den Geburtstags-
flasmob-Tanz zum Lied von 
Mark Forster „Ich frag die 
Maus“ ein. 

 20 Jahre Programm                                          
„MUGS - Musikalische Grundschule“

Im Bild (v.l.): Daniela Hielscher, Mischa Sendelbach, Johanna 
Garvin, Babette Jenschke. � (Foto: Schule)

Obertshausen (NZO) Im Rah-
men des Jubiläumsfestes „50 
Jahre Unterstützung weltweiter 
Dienst“ hat Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich Andreas Krause 
mit der Ehrenurkunde der Stadt 
Obertshausen ausgezeichnet. 
Diese würdigt sein herausra-
gendes Engagement im Bereich 
der Integration und ehrenamtli-
chen Bildungsarbeit. „Sein Wir-
ken zeigt, wie kraftvoll Sprache 
sein kann – nicht nur als Mittel 
der Verständigung, sondern als 
Brücke zur Integration, zur Bil-
dung und zur Teilhabe“, teilt 
Manuel Friedrich mit.
Andreas Krause, ausgebildeter 
Übersetzer und Dolmetscher, 
engagiert sich seit vielen Jahren 
mit großem Einsatz für Men-
schen mit Flucht- und Migra-
tionsgeschichte – und das mit 
Geduld, Empathie und einem 
bemerkenswerten Engagement.
Seine Arbeit begann 2017 mit 
einer einfachen Frage: „Könn-
test du dir vorstellen, geflüch-
teten Frauen bei ihren Eng-
lisch-Hausaufgaben zu helfen?“ 
Aus dieser spontanen Idee ent-
wickelte sich ein wöchentlicher 
Englischkurs, der selbst wäh-
rend der Pandemie über Zoom 

fortgeführt wurde. Der Kurs 
wurde zu einem Ort der Begeg-
nung, des Lernens – und der 
Hoffnung.
Neben dem Sprachunterricht 
öffnete Andreas Krause Türen 
zur Kultur und Bildung: Er or-
ganisierte Ausflüge, verschenkte 
Bücher und schuf Zugänge, die 
weit über den Unterricht hin-
ausreichten. Auch nach Schul-
abschlüssen bleibt er für viele 
seiner Schützlinge Ansprech-

partner – für Bewerbungen, für 
Steuerfragen, für das Leben in 
Deutschland.
Ein Herzensprojekt ist auch 
das Projekt „English Teatime“ 
in der Waldkirche. Monatlich 
treffen sich Menschen aller Ge-
nerationen, um bei Scones und 
Schwarztee über aktuelle The-
men zu diskutieren.
Weiter hat Andreas Krause 
auch schon Hilfesuchenden 
vorübergehend ein Dach über 

dem Kopf zur Verfügung ge-
stellt: 2018 also eine junge Frau 
aus dem Mittleren Osten ob-
dachlos wurde. 2022, als viele 
Ukrainerinnen und Ukrainer 
nach Obertshausen kamen, 
öffnete er erneut seine Türen 
– für einen Deutschkurs. Drei 
Jahre später ist die Gruppe fest 
in das Gemeindeleben integ-
riert, betreibt einen Stand auf 
dem Weihnachtsmarkt und 
hilft bei kirchlichen Veranstal-
tungen. Eine Erfolgsgeschichte.
„Menschen wie Sie machen 
unsere Gesellschaft reicher. 
Sie zeigen, dass Integration 
nicht nur ein politisches Ziel 
ist, sondern ein menschli-
ches Miteinander. Für Ihren 
unermüdlichen Einsatz, Ihre 
Herzenswärme und Ihre bei-
spielhafte Haltung verleihen 
wir Ihnen heute mit großer 
Dankbarkeit und Hochachtung 
die Ehrenurkunde“, richtete 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich seine Worte an den Ge-
ehrten. Der Rathaus-Chef und 
auch Erster Stadtrat Michael 
Möser überbrachten herzliche 
Glückwünsche im Namen aller 
Gremienmitglieder der Stadt 
Obertshausen.

Stadt würdigt besonderes Engagement                  
für Bildung und Integration

Ehrenurkunde für Andreas Krause

Mit der Ehrenurkunde der Stadt Obertshausen wurde jüngst 
Andreas Krause (Zweiter von rechts) ausgezeichnet. Es gratulier-
ten neben Bürgermeister Manuel Friedrich (rechts), auch Erster 
Stadtrat Michael Möser und Pfarrerin Kornelia Kachunga. 
� Foto: Stadt Obertshausen

Obertshausen (NZO) Eigent-
lich schreibt er ja Krimis. Am 
heutigen Samstag (8.) schlüpft 
Daniel Holbe jedoch kurzfristig 
in die Rolle eines Buchhändlers 
und ist zum Autorensamstag von 
10 bis 13 Uhr im BücherTreff 
Obertshausen in der Schulstraße 
13 zu Gast.
Der Autorensamstag ist der krö-
nende Abschluss der Woche der 
unabhängigen Buchhandlungen 
(WuB), bei der sich inhaberge-
führte und damit unabhängi-
ge Buchhandlungen in ganz 
Deutschland buchstäblich von 
ihren schönsten Seiten präsen-
tieren.

Daniel Holbe wurde in Krimi-
fankreisen bekannt, als er das 
literarische Erbe von Andreas 
Franz übernahm und die Fälle 
der Ermittlerin Julia Durant fort-
setzte. Darüberhinaus verfasst er 
auch die erfolgreiche Reihe um 
das Ermittlerduo Sabine Kauf-
mann & Ralph Angersbach. Für 
den Autor ist es eine gute Ge-
legenheit, sich direkt mit den 
Lesern auszutauschen – nicht 
nur über die eigene Arbeit. Und: 
Neben Gesprächen übers Schrei-
ben und Buchtipps bleibt am 
Autorensamstag natürlich auch 
noch genug Zeit für persönliche 
Signierwünsche.

Daniel Holbe ist am Autorensamstag 
zu Gast im BücherTreff

Obertshausen (NZO) Im Win-
terhalbjahr finden an jedem 
ersten Dienstag im Monat Spie-
leabende für Erwachsene in 
den Stadtbüchereien statt. Der 
nächste Termin ist am Diens-
tag, 4. November, um 19 Uhr 
in der Stadtbücherei in der 
Kirchstraße 2. Es können Spiele 
aus den Beständen der Büche-
reien wie „Activity“, „Catan“, 
„Codenames“, „Fitzek Killer 

Cruise“, „Finden sie Minden“ 
oder „Lautsalat!“ ausprobiert 
werden, gern können auch wei-
tere Spiele mitgebracht werden. 
Um eine Anmeldung wird ge-
beten unter Tel. 7034301 oder 
per E-Mail: buecherei.oberts-
hausen@obertshausen.de.
Der letzte Spieleabend des Jah-
res 2025 ist für Dienstag, 2. 
Dezember, in der Stadtbücherei 
Hausen geplant.

Spieleabende: Stadtbüchereien haben 
Angebot für Erwachsene

Obertshausen (NZO) Zur dies-
jährigen Bürgerversammlung 
sind alle Interessierten für 
Donnerstag, 27. November, um 
18.30 Uhr in den großen Saal 
des Bürgerhauses in der Tem-
pelhofer Straße 10 eingeladen. 

Im Rahmen einer Präsidiums-
sitzung der Stadtverordneten-
versammlung wurde interfrak-
tionell festgelegt, dass sich die 
Bürgerversammlung 2025 mit 
dem Thema Rathausneubau 
beschäftigen wird.

Bürgerversammlung                     
zum Rathausneubau

Obertshausen (NZO) Für Fra-
gen, Anregungen und Ideen 
der Bürgerinnen und Bürger 
stehen Bürgermeister Manuel 
Friedrich und Erster Stadtrat 
Michael Möser im Rahmen 
von Bürgersprechstunden zum 
Gespräch bereit. Die Termine 
können telefonisch oder per-
sönlich im Rathaus Hausen 
stattfinden. Die Rathaus-Spitze 

freut sich auf den Austausch 
mit der Bürgerschaft. „Der di-
rekte Austausch mit den Men-
schen vor Ort ist uns besonders 
wichtig. Wir möchten zuhören, 
unterstützen und gemeinsam 
Lösungen finden“, betont Bür-
germeister Manuel Friedrich. 
Auch Erster Stadtrat Michael 
Möser unterstreicht die Bedeu-
tung des Dialogs: „Bürgernähe 

bedeutet, erreichbar und an-
sprechbar zu sein. Wir freuen 
uns auf konstruktive Gesprä-
che und wertvolle Impulse.“
Eine vorherige Anmeldung zur 
Terminvereinbarung ist erfor-
derlich und kann per E-Mail: 
dezernatsbuero@obertshausen.
de oder unter Tel. 7031102 (für 
Termine bei dem Bürgermeis-
ter) oder Tel.  7031121 (für 

Termine beim Ersten Stadtrat) 
erfolgen. Bürgerinnen und 
Bürger werden gebeten, ihr An-
liegen bei der Anmeldung kurz 
zu schildern, um eine bestmög-
liche Vorbereitung zu gewähr-
leisten. Und manches Anliegen 
kann vielleicht sogar schon im 
Vorfeld durch die zuständigen 
Fachbereichsleitungen geklärt 
werden.

Im Austausch mit der Rathaus-Spitze
Bürgersprechstunden bei Bürgermeister und Erstem Stadtrat

Obertshausen (NZO) Die 40. 
Weintour führte die Wein-
freunde Obertshausen kürzlich 
an die Saar und Ruwer.
Nach einer kurzweiligen Bus-
fahrt stand am Freitagnach-
mittag ein Rundgang durch 
das Weltkulturerbe Völklinger 
Hütte auf dem Programm.
Am Abend startete die große 
Weinprobe im Weingut Wil-
lems in Oberemmig an der 
Saar. Der Jungwinzer Martin 
Willems präsentierte in seiner 
modernen Probierstube voller 
Begeisterung sein Weingut und 
seine Weine, hauptsächlich 

Weißweine. Am nächsten Tag 
erwartete die Weinfreunde bei 
strahlendem Sonnenschein zu-
nächst das Vorzeige und VDP 
Weingut Van Volxem in Witt-
lingen an der Saar, in einem 
Ambiente von Eleganz und 
Leichtigkeit, das die Grundlage 
von Trinkfreude und Genuss 
ist. Nach einem Rundgang 
durch die Manufaktur durf-
te eine Probe der Weine nicht 
fehlen.
Anschließend ging es weiter 
an die Ruwer nach Kasel zur 
„Kleinen Weinmanufaktur“. 
Hier starteten wir unsere Plan-

wagentour durch die Steillagen 
der Ruwer mit verschiedenen 
Stopps und genossen den Gol-
denen Oktober im Weinberg.
Mit einem mehrgängigen 
Menü im Hotel Klostermühle 
fand der Tag seinen kulinari-
schen Abschluss.
Sonntags ging es nach Trier, der 
ältesten Stadt Deutschlands, 
mit einer erlebnisreichen mu-
sikalischen Stadtführung rund 
um die weltberühmte Porta 
Nigra. Mit vielen neuen Ein-
drücken und Erfahrungen 
kehrten die Weinfreunde am 
Abend nach Obertshausen zu-

rück.
Nun laufen die Vorbereitungen 
zum 12. Obertshäuser Mar-
tinsmarkt am 9. November im 
Alten Ort auf Hochtouren. An 
40 Ständen, darunter alleine 
17 Kunstgewerbestände, gibt 
es auch dieses Jahr wieder viel 
Neues und Traditionelles zu be-
staunen. Auch die Weinfreun-
de werden mit ihren selbst-
gemachten Kreationen von 
Glühwein überraschen. Für die 
kleinen Gäste verteilt St. Mar-
tin den Martinsweck, auch ein 
Kinderkarussell sorgt für Ab-
wechslung. � (Foto: privat)

Weinfreunde Obertshausen zur 40. Weintour an der Saar
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Stammtisch, Nießbrauch und künstliche Intelligenz
Manfred ist aufgeregt. Beim gestrigen Skatabend wurde ein steuerliches Fachgespräch geführt und jetzt 
will auch er einmal Frauke mit seinem Wissen überraschen. Beiläufig erwähnt er also beim Frühstück, dass 
man ja schon mal darüber nachdenken könne, Grundbesitz zu Lebenszeiten unter Nießbrauchsvorbehalt an 
die Kinder zu übertragen. Schließlich könne man dabei „Hunderttausende“ sparen. Manfred schaut wieder 
in seine Zeitung, weshalb ihm das flüchtige Lächeln auf dem Gesicht von Frauke entgeht. Frauke hatte den 
gestrigen Abend damit verbracht, die gleiche Frage mit ChatGPT zu erörtern und gibt zu bedenken, dass das 
Finanzamt den Steuerbescheid rückwirkend zu Lasten der Familie korrigieren wird, wenn der Nießbraucher „zu 
früh“ stirbt; man könne das allerdings durch einen kleinen Trick, den ein Steuerfachmann kennt, aushebeln, 
völlig legal natürlich. „Du erinnerst Dich doch an unseren Nachbarn Helmut. Der hatte im Alter von 75 Jahren 
ja Grundbesitz unter Nießbrauchsvorbehalt und zunächst steuerfrei übertragen. Als er dann mit 80 verstarb, 
setzte das Finanzamt nachträglich Schenkungssteuer fest.“ Davon wusste keiner seiner Stammtischfreunde! 
Die gute Nachricht: Es gibt eine Möglichkeit, diese Korrekturgefahr zu umgehen. 

Wir beraten Sie gerne und freuen uns über Ihren Besuch; und auf den Ihrer Skatbrüder. Ein erstes allgemeines 
Informationsgespräch ist unverbindlich und kostenfrei. Es lohnt sich. 

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, Edeka, 
Lidl, Netto, Penny, 

Rossmann,
toom Baumarkt

Obertshausen (NZO) Oberts-
hausen will es noch einmal 
wissen: Auch auf den dies-
jährigen Aufruf zum Landes-
förderprogramm „Zukunft 
Innenstadt“ hat sich die Stadt 
Obertshausen beworben. Dazu 
haben Bürgermeister Manuel 
Friedrich und Wirtschaftsför-
derer Stefan Becker zusammen 
mit dem Magistrat und dem 
Verein Stadtmarketing Oberts-
hausen ein Paket an Maßnah-
men geschnürt, um die Oberts-
hausener Innenstadt fit für die 
Zukunft zu machen. Der För-
derantrag ist ans Ministerium 
gegangen, jetzt heißt es, gedul-
dig auf die Entscheidung des 
Gremiums warten.

Die Obertshausener Stadtver-
ordneten haben sich für die 
erneute Bewerbung auf das neu 
aufgelegte Förderprogramm 
des Landes Hessens ausgespro-

chen. Schließlich ist die Teil-
nahme – im Fall einer Zusage 
- auch an einen Eigenanteil ge-
koppelt, den die Stadt aus dem 
Haushalt finanzieren muss.
„Zukunft Innenstadt – Experi-
mentieren, ausprobieren, ein-
fach Mal machen“ – so lautet 
der Titel des Förderprogramms, 
unter dem die Bewerbung um 
das „Innenstadtbudget“ im 
Wert von 200.000 Euro bei 
80- beziehungsweise 90-pro-
zentiger Förderung läuft. Der 
städtische Eigenanteil würde 
zwischen 20.000 und 40.000 
Euro liegen.
Im neuen Hessenplan werden 
11,5 Millionen Euro zu Verfü-
gung gestellt und das neue Lan-
desförderprogramm „Zukunft 

Innenstadt – Experimentieren, 
ausprobieren, einfach Mal ma-
chen“ auf die Beine gestellt. 
Das Förderprogramm wurde 
vom Hessischen Ministerium 
für Wirtschaft, Energie, Ver-
kehr, Wohnen und ländlichen 
Raum auf den Weg gebracht. 
Ziel ist es, gemeinsam mit den 
Akteurinnen und Akteuren vor 
Ort neue Ansätze zu entwi-
ckeln oder bereits bestehende 
Projekte weiterzuentwickeln.
Einen wichtigen Partner hat 
die Wirtschaftsförderung der 
Stadt mit dem Verein Stadtmar-
keting Obertshausen an ihrer 
Seite. Gemeinsam haben sie 
ein Konzept erarbeitet, das die 
Grundlage für die Bewerbung 
bildet.

Bis zu fünf Projekte konnten in 
der Bewerbung um das Innen-
stadtbudget angegeben werden. 
Die Fördermittel müssen dann 
bis zum Ende der Programm-
laufzeit am 1. Dezember 2028 
von den geförderten Kommu-
nen für innerstädtische Projek-
te verwendet und abgerechnet 
werden.
Im vergangenen Durchlauf des 
Förderprogramms „Zukunft 
Innenstadt“ hat Obertshausen 
Infrastrukturen an Festplät-
zen geschaffen, beispielsweise 
Stromkästen am Kapellenhof 
oder an der Brühlstraße be-
ziehungsweise dem Meininger 
Platz am Bahnhof. Auch der 
Umgestaltung des Meininger 
Platzes hat man sich für den 

Aufbau des After-Work-Events 
gewidmet. Weiter wurde die 
O-Card entwickelt, eingeführt 
und ausgebaut. Insgesamt wa-
ren damals Fördergelder in 
Höhe von 130.000 Euro bewil-
ligt worden. Dabei war ein Ei-
genanteil von 20.000 Euro zu 
tragen. 
„Die Fördermittel wurden bei 
der ersten Teilnahme an ,Zu-
kunft Innenstadt‘ komplett 
ausgeschöpft“, teilt Bürger-
meister Manuel Friedrich mit. 
Und immer noch gibt es wei-
tere Ideen, die Obertshausen 
gern für eine lebendige, attrak-
tive und vielfältige Innenstadt 
– als Ort des Miteinanders - 
umsetzen möchte. Bei Förder-
zusage für das neue Zukunft-In-

nenstadt-Programm sollen die 
bereits bestehenden Projekte in 
Obertshausen wie O-Card, Af-
ter-Work-Event, ,Heimat shop-
pen‘ aufrechterhalten und wei-
terentwickelt werden. 
„Weiter wollen wir Maßnah-
men entwickeln, die zur Bele-
bung des stationären Einzel-
handels, zur Digitalisierung 
und Nachhaltigkeit beitragen“, 
informiert Wirtschaftsförde-
rer Stefan Becker. Dazu zählen 
nach Möglichkeit die nachhal-
tige Entwicklung und Attrakti-
vierung des Alten Ortskerns in 
Obertshausen, die Errichtung 
eines Pop-up-Stores oder Wei-
terentwicklung der Veranstal-
tungen für den lokalen Einzel-
handel.

Bestehendes weiterentwickeln, Neues anregen
„Zukunft Innenstadt“: Obertshausen bewirbt sich erneut ums Innenstadtbudget

Obertshausen (NZO) Unter 
dem Motto „Kita-Querbeet – 
Herausforderungen im Kita-All-
tag begegnen“ fand jüngst im 
Bürgerhaus an der Tempelhofer 
Straße der zweite pädagogische 
Fachtag der Stadt Obertshau-
sen statt. Etwa 160 pädagogi-
sche Fachkräfte der städtischen 
Kindertagesstätten kamen zu 
diesem Anlass zusammen, um 
zentrale Themen rund um De-
mokratie, Partizipation und 
gelungene Bildungsprozesse in 
der frühkindlichen Pädagogik 

zu diskutieren.
Nach der offiziellen Begrüßung 
durch Bürgermeister Manuel 
Friedrich, Ersten Stadtrat Mi-
chael Möser und Fachdienstlei-
ter Kai Hennig begann der Tag 
mit dem Vortrag „Demokratie 
will gelernt sein“ von Fea Fin-
ger. Im Anschluss konnten sich 
die Fachkräfte in zwei der neun 
angebotenen Workshops ein-
tragen.
Dort wurden die unterschied-
lichen Themenbereiche von 
erfahrenen Expertinnen und 

Experten vorgestellt, unter an-
derem zu „wahrnehmendem 
Beobachten“, „herausfordern-
des Verhalten von Kindern 
verstehen und begleiten“, „all-
tagsintegrierte sprachliche Bil-
dung“, „ADHS im Vorschulal-
ter“ oder auch die „angstfreie 
Kita – Fehlerfreundlichkeit im 
Team“. Aus den eigenen städ-
tischen Reihen boten auch Kai 
Hennig und Ingrid Hutzentha-
ler (Fachberatung Sprach-Kitas) 
Workshops für die Fachkräfte 
an.
Die Veranstaltung schloss mit 
einer Plenumsrunde, bei der 
alle Teilnehmenden noch ein-
mal zum Austausch zusam-
menkamen.
Der diesjährige Fachtag be-
tonte die Bedeutung von de-
mokratischen Prozessen, Par-
tizipation und einer offenen 
Fehlerkultur in Kitas. Durch 
eine praxisnahe Vermittlung 
und Netzwerken soll die Hand-
lungsfähigkeit der Fachkräfte 
gestärkt und die Qualität der 

frühkindlichen Bildung in den 
städtischen Kitas nachhaltig 
verbessert werden.
„Ich freue mich sehr, dass nun 
der zweite Fachtag für pädago-
gische Fachkräfte stattfinden 
konnte. Besonders, dass die 
Notwendigkeit von professi-
oneller Fortbildung und Aus-
tausch erkannt wurde und 
entsprechende Mittel im Haus-
halt dafür vorgesehen worden 

sind“, betont Fachdienstleiter 
Kai Hennig.
„Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter stehen in ihrer täg-
lichen Arbeit in den Kinderta-
gesstätten besonderen Heraus-
forderungen gegenüber – und 
dabei tragen sie eine enorme 
Verantwortung für unsere 
jüngsten Bürgerinnen und Bür-
gern. Wer Kinder stärkt, muss 
sich selbst stärken – Fortbil-

dung ist der Schlüssel, damit 
Kita-Fachkräfte wachsen kön-
nen, während sie andere beim 
Wachsen begleiten“, betont So-
zialdezernent Michael Möser. 
Dem kann auch Bürgermeister 
Manuel Friedrich voll umfäng-
lich zustimmen: „Die Investi-
tion in diese Fortbildungsver-
anstaltung ist eine Investition 
in die Qualität unserer Kitas, 
die durch unsere Fachkräfte 
geprägt werden. Nur wer sich 
weiterentwickelt, kann Bildung 
im Kita-Alltag auch lebendig 
gestalten.“
Die Organisatoren – Kai Hen-
nig, Sabrina Scholz und Sarah 
Panjutin - aus dem Fachdienst 
Kindertagesbetreuung freuen 
sich, dass nun nach der erfolg-
reichen Premiere im vergan-
genen Jahr die Veranstaltung 
erneut durchgeführt werden 
konnte. Von den Teilnehmen-
den bekamen sie viele positive 
Rückmeldungen zu Themen 
und Ablauf des Tags für die Ki-
ta-Fachkräfte.

Politische Werte treffen Praxis
Zweiter pädagogischer Fachtag der Stadt Obertshausen

Mit alltagsintegrierter sprachlicher Bildung beschäftigte sich der 
Workshop von Ingrid Hutzenthaler.�  (Foto: Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO)  Gleich 
zwei Wahlen stehen im ersten 
Quartal 2026 im Obertshau-
sener Kalender. Am 18. Januar 
2026 gehen Bürgerinnen und 
Bürger an die Wahlurne, um 
ihre Stimme für den Bürger-
meister/die Bürgermeisterin 

abzugeben. Für eine mögliche 
Stichwahl wurde der 1. Febru-
ar 2026 festgelegt. Knapp zwei 
Monate später steht dann die 
allgemeine Kommunalwahl 
an. Dafür dürfen Wahlberech-
tigte am 15. März ihre Stimme 
abgeben.

2026 stehen in Obertshausen 
zwei Wahlen an

Obertshausen (NZO) Die „No-
vemberträume“ laden auch 
in diesem Jahr wieder nach 
Obertshausen ein – und das 
bereits zum dritten Mal. 2025 
dürfen sich Besucherinnen und 
Besucher auf eine besondere 
Neuerung freuen: Der beliebte 
Kreativ- und Genussmarkt fin-
det erstmals an gleich zwei auf-
einanderfolgenden Wochen-
enden statt. Am 15. und 16. 

November sowie am 22. und 
23. November öffnet die Veran-
staltung in der Haydnstraße 12 
ihre Türen. Der Eintritt ist wie 
gewohnt frei.
Unter dem Motto „Klein, aber 
fein“ präsentieren regionale 
Ausstellerinnen und Aussteller 
eine liebevolle Auswahl hand-
gefertigter Unikate und stilvol-
ler Geschenkideen. Das Ange-
bot reicht von Räucherwaren, 

Schalen, kunstvollen Gefäßen, 
individuell gestalteten Staf-
feleien und Weihnachtskugeln 
über hochwertige Cashmeres-
chals, Mützen, Taschen und 
Accessoires bis hin zu De-
koartikeln aus Stoff, Kunstle-
der, Holz und Acryl. Viele der 
Stücke sind bestickt, beplottet 
oder in aufwendiger Handar-
beit gefertigt. Ergänzt wird das 
Sortiment durch nachhaltige 

Wintermode aus zweiter Hand 
– stilvoll und ressourcenscho-
nend zugleich.
Auch für Genießerinnen und 
Genießer hält der Markt ei-
niges bereit: Hausgemachte 
Marmeladen, Pestos, Chutneys 
und weitere kulinarische Köst-
lichkeiten laden zum Probieren 
und Mitnehmen ein. Wer zwi-
schendurch verweilen möchte, 
findet in gemütlicher Atmo-

sphäre Gelegenheit dazu, denn 
für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.
Die NovemberTräume haben 
sich in den vergangenen Jahren 
zu einem beliebten Treffpunkt 
für all jene entwickelt, die das 
Besondere suchen – sei es für 
den eigenen Gebrauch oder als 
Geschenk für Freunde und Fa-
milie. In stimmungsvoller Um-
gebung können Besucherinnen 

und Besucher nach Herzenslust 
stöbern, sich inspirieren lassen 
und die vorweihnachtliche Zeit 
entspannt einläuten.

Geöffnet ist der Markt sams-
tags von 14 bis 20 Uhr und 
sonntags von 12 bis 18 Uhr. 
Weitere Informationen sind 
unter www.novembertraeume.
de oder per E-Mail an mail@no-
vembertraeume.de erhältlich. 

Kreativmarkt „Novemberträume“ lädt 2025 zum dritten Mal nach Obertshausen 
Veranstaltung erstmals an zwei Wochenenden
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Geburtstagskinder
08.11. Ulrike Böing-Anton, � 70 Jahre
08.11. Marga Spahr, � 70 Jahre
08.11. Biserka Pergaric, � 75 Jahre
08.11. Roswitha Blecher, � 75 Jahre
09.11. Angelika Horn,�  70 Jahre
10.11. Naeem Ahmed, � 70 Jahre
10.11. Gabriele Mucha, � 75 Jahre
10.11. Hiltrude Duttine,�  85 Jahre
11.11. Franz Tigges, � 70 Jahre
13.11. Christa Fügedi, � 70 Jahre
14.11. Boris Stichinski, � 80 Jahre

08.11.	 PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/4099188
09.11.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666
10.11.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/41524
11.11.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel.: 		
	 06106/2897795
12.11. 	 Apotheke im Ärztezentrum
	 Rowentastraße 2-4, Offenbach, Tel.: 069/98556666
13.11.	 Bieber Apotheke
	 Von-Brentano-Str. 14, Offenbach, Tel.: 069/894149
14.11.	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Straße 11, Dudenhofen, Tel.: 		
	 06106/6277530

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Bei den 
hessischen Einzelmeisterschaf-
ten in Dieburg in der Texter-
fassung  (Tastschreiben), der 
Textkorrektur, der professionel-
len Textverarbeitung  sowie in 
deutscher und englischer Steno-
grafie waren die  Schnellschrei-
ber/-innen des ZVB Oberts-
hausen wieder ganz  vorne mit 
dabei. Insgesamt 15 x standen 
ZVB‘ler auf dem Treppchen, da-
von  6 x Gold, 5 x Silber und 4 
x Bronze. In der Schülerklasse 
(bis 17 Jahre)  holte der 14jähri-
ge Paul Maier im Schnellschrei-
ben, im  Perfektionsschreiben, 
in der Textkorrektur und in der 
Mehrkampfwertung  den Titel 
und kehrte somit als vierfacher 
Hessenmeister nach  Oberts-
hausen zurück.
In der Jugendklasse (18 - 26 Jah-
re) wurde Aaron Nau Dritter in 
der  professionellen Textbear-
beitung in Word (Serienbrief, 
DIN-Brief,  professionelle und 
zeiteffiziente Layoutgestaltung). 
In deutscher  Stenografie wurde 
Martin Springinklee mit 325 

Silben pro Minute  Vizemeis-
ter, ebenso Rebecca Recebs mit 
145 Silben pro Minute in  engli-
scher Stenografie. Im 30-Minu-
ten-Schnellschreiben wurde Ni-
cole Sahm  mit 523 Anschlägen 
pro Minute neue Hessenmeis-
terin, Rebecca Recebs  erreichte 
den dritten Platz.
Im 10-Minuten Perfektionss-
schreiben (es ist nur ein Feh-
lerquotient von  0,1 % erlaubt) 
wurde Nicole Sahm mit eben-

falls 523 Anschlägen pro Mi-
nute  Vizemeisterin vor Ma-
ximilian Sadkowiak mit 454 
Anschlägen pro Minute. In der 
Textbearbeitung (in 10 Minu-
ten müssen in vorgegebener 
Reihenfolge  Textänderungen, 
wie z. B. Formatierungen, Lö-
schungen, Einfügungen usw.  
durchgeführt werden) wurde 
ebenfalls Nicole Sahm mit 174 
durchgeführten  Änderun-
gen Vizemeisterin vor Rebecca 

Recebs mit 140 Korrekturen. 
In der  professionellen Textbe-
arbeitung sicherte sich Rebecca 
Recebs den  Vizemeistertitel. 
In der Mehrkampfwertung (es 
zählen die Ergebnisse  aller Dis-
ziplinen) wurde Rebecca Recebs 
Hessenmeisterin. Zudem gab es 
noch weitere hervorragende 
vordere Plätze für die ZVB‘ler.
Wer das 10-Finger-Tastschrei-
ben erlernen möchte, kann sich 
gerne an den  ZVB wenden, 
denn Mitte November fangen 
verschiedene Tastschreiblehr-
gänge  für alle Altersklassen 
beim ZVB Obertshausen, in 
denen noch  freie Plätze verfüg-
bar sind, z. B. für Kinder ab 10 
Jahren, für  Schüler/-innen, die 
z. B. nächstes Jahr eine Ausbil-
dung im Bürobereich  absolvie-
ren möchten oder für Erwach-
sene, die nicht mehr so viel Zeit 
an  der Tastatur verschwenden 
möchten. Weitere Infos zu den 
ZVB-Lehrgängen  gibt es unter 
www.zvb-obertshausen.de, per 
Tel. 7688820 oder  per E-Mail: 
info@zvb-obertshausen.de.

15 Treppchenplätze in Dieburg erschrieben
Obertshäuser Schnellschreiberinnen und -schreiber sind in Hessen Spitze

Die erfolgreichen ZVB‘ler nach der Siegerehrung (v.l.: ZVB-Vorsit-
zender  und Wettschreibleiter der Hess. Meisterschaften Patrick 
Sahm, Zoe Maria  Grendel, Martin Springinklee, Rebecca Recebs, 
Paul Maier, Nicole Sahm  und Tina Feuerstein).�  (Foto: ZVB)

Obertshausen (NZO) Die Son-
nentauschule Obertshausen 
hat dank ihres originellen und 
durchdachten Konzepts eine 
komplette Spielwarenausstat-
tung für ein Spielezimmer ge-
wonnen. Die Initiative „Spielen 
macht Schule“ fördert so das 
klassische Spielen an Schulen, 
denn: Spielen macht schlau!
„Spielen und Lernen sind keine 
Gegensätze! Darum sind gute 
Spiele eine wichtige Ergänzung 
des schulischen Bildungsan-
gebots. Kinder unterscheiden 
nicht zwischen Lernen und 
Spielen, sie lernen beim Spiel“, 
so Prof. Dr. Dr. Manfred Spit-
zer, ZNL Ulm.
Die Sonnentauschule hat sich 
an dem diesjährigen Aufruf 
der Initiative beteiligt und ein 
pädagogisches Konzept einge-
reicht, in dem sie ihre Ideen 

und Vorstellungen rund um 
ein Spielzimmer in ihrer Schu-
le vorstellt. Insgesamt gibt es in 
diesem Jahr 201 Gewinner in 
allen 16 Bundesländern. 
Die 260 Schülerinnen und 
Schüler der Sonnentauschule 
freuen sich über die Ausstat-
tung in dem vom Schulträger, 
Kreis Offenbach, gerade neu 
sanierten „Spiel- und Sprech-
zimmer“ im Untergeschoss 
des Klassentrakts. Der neu ein-
gerichtete Fachraum und die 
Spielausstattung werden von 
der Deutsch-Sprachförderung 
für die Arbeit mit den Schul-
kindern genutzt. Außerdem 
nutzen die zwölf Klassen ihn 
während des im Stundenplan 
verankerten sozialen Lernens 
und im freizeitpädagogischen 
Angebot am Nachmittag.
� (Foto: Schule)

Die Sonnentauschule erhält 
ein Spielezimmer

Obertshausen (NZO) Anläss-
lich des Martinsmarktes wer-
den am Samstag, 8. November, 
12 Uhr, bis Sonntag, 9. No-
vember, 23.30 Uhr, die Wil-
helmstraße, Fünfhäusergasse 

und teilweise die Kirchstraße 
voll gesperrt. Betroffen von 
der Sperrung ist auch der Park-
platz in der Karl-Mayer-Straße 
zwischen Hausnummer 4 und 
10.

Martinsmarkt: Sperrung der Wilhelmstraße, 
Fünfhäusergasse und teilweise Kirchstraße

Obertshausen (NZO) Der Ver-
trag ist unterzeichnet: Für das 
Café im ehemaligen Bahnhofs-
gebäude ist ein neuer Betreiber 
gefunden. Ein wenig muss sich 
Obertshausen noch gedulden 
– die Eröffnung ist für Mitte 
Januar geplant. Dann will der 
Gastronom André Kilian die 
Türen für die Gäste öffnen. 
Über die schnelle Nachfolge 
freuen sich auch die Immobi-
lieneigentümer und die Rat-
haus-Spitze. Nach etwa einjäh-
rigem Betrieb hatte das „Café 
Herzglück“ überraschend das 
Aus verkündet, mit André Ki-
lian zieht auch ein neues Kon-
zept in das frühere Bahnhofs-
gebäude ein.

Wie der neue Betreiber schon 
vorab im Gespräch mit Bür-
germeister Manuel Friedrich, 
Erstem Stadtrat Michael Möser 
und Wirtschaftsförderer Stefan 
Becker verrät, will er die Öff-
nungszeiten erweitern. „Ein 
Café ist für diesen tollen Platz 
viel zu wenig“, berichtet der 
erfahrene Gastronom. Er will 
auch für eine Belebung in den 
Abendstunden sorgen. Wäh-
rend es zum einen auch wieder 
ein Café geben wird, ist ab 17 
Uhr Weinbar-Zeit mit deut-
schen Weinen und deutschen 
Tapas. Auch ein Mittagstisch 
ist in Planung.
Der 39-Jährige hat seit 20 Jah-

ren Erfahrungen in der Gastro-
nomie gesammelt: von der Aus-
lieferung bis zum Management 
bei einer erfolgreichen Gastro-
nomiekette. Gleichzeitig hat er 
mit der Bunsters GmbH sein 
eigenes Business aufgebaut, 
dass er nun bei seinen Mitar-
beitern in guten Händen weiß. 
André Kilian ist bereit für ein 
neues Projekt. Man merkt ihm 
das Herzblut für die Gastrono-
mie an: Die Umgestaltung der 
Räume ist schon in Planung, 
ein schöner Bartresen wird das 
Innere künftig zieren, um für 
eine stilvolle Bar-Atmosphäre 
zu sorgen. Und auch die ersten 
Mitarbeiter fürs Obertshause-
ner Team konnte André Kilian 
bereits akquirieren. 
Jetzt fokussiert sich André Ki-
lian auf das neue Projekt in 
Obertshausen. Dort wird der 
Chef dann auch oft anzutreffen 

sein. „Mir macht es Spaß, mit 
Menschen im Kontakt zu sein 
und die Gäste zu bewirten und 
Wein auszuschenken.“ Und bei 
der beruflichen Leidenschaft 
gibt es auch Unterstützung von 
der Familie. Für einige Oberts-
hausener ist André Kilian 
kein Unbekannter, so hat der 
39-Jährige früher auch mal für 
Kickers Obertshausen gekickt. 
Und wenn Mitte Januar an 
der Brühlstraße Eröffnung ge-
feiert wird, dürfen sich Gäste 
auf ein abgestimmtes Konzept 
zwischen Café und Weinbar 
freuen, um dort gemütliche 
Stunden in netter Gesellschaft 
zu verbringen. „Ich bin schon 
Feuer und Flamme und freue 
mich auf den Start im ,Kilians‘ 
an diesem wunderschönen 
zentralen Platz.“ Bei der Wei-
nauswahl setzt der gebürtige 
Offenbacher auf Weine aus 

deutschen Anbaugebieten. Of-
fene Weine und Flaschenweine 
sollen dann für die Gäste zur 
Verfügung stehen. 
Michael Hammer von der 
WIBU GmbH, die Besitzer der 
Immobilie ist, freut sich, dass 
die Suche nach einem Nachfol-
ger so schnell erfolgreich war.
„Auch ich bin froh, dass in 
Obertshausen diese besonde-
ren Gastronomieräume weiter 
mit Leben gefüllt werden. Mit 
dem monatlichen After-Work-
Event vom Verein Stadtmar-
keting Obertshausen, welches 
in Kooperation mit der Stadt 
durchgeführt wird, ist der Mei-
ninger Platz am Bahnhof zu 
einem beliebten Treffpunkt in 
der Stadt geworden. Das neue 
Gastronomie-Konzept wird 
hier weiter positiv verstärken“, 
betont Bürgermeister Manuel 
Friedrich.

Mitte Januar soll die Eröffnung                               
gefeiert werden

André Kilian setzt im ehemaligen Bahnhofsgebäude neues Gastronomiekonzept um

Neuer Betreiber, neues Konzept: Mit André Kilian (Mitte) bietet die Gastronomie im ehemaligen 
Bahnhofsgebäude an der Brühlstraße nicht nur Raum für gemütliche Caféstunden, sondern auch 
entspannte Weinbar-Zeit. Darüber freuen sich auch Wirtschaftsförderer Stefan Becker (links), 
Michael Hammer von der WIBU GmbH (Zweiter von links), Erster Stadtrat Michael Möser (Zweiter 
von rechts) sowie Bürgermeister Manuel Friedrich. �	
� (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Frau Reichelt kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

Bildschöne zierliche Bettina, 68 J.,
seit einem Jahr verwitwet, langjäh-
rige Sprechstundenhilfe, bin eine
herzensgute Frau, mit toller Figur u.
liebevollenWesen (kinderlos). Ich mag
das häusliche Leben, koche u. backe
leidenschaftlich gern, die Zweisamkeit
vermisse ich sehr. Ich wünsche mir pv
nochmal e. zärtlichen Mann an meiner
Seite. Tel. 0151 – 62903590

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Für mich Helene, 78 J., ist es sehr
schwer ganz alleine zu sein. Bin
hübsch, gepflegt, vertrauensvoll, fah-
re gern Auto, liebe Musik u. Fernseh-
abende, die Zeit der Trauer habe ich
überwunden, nun möchte ich wieder
nach vorne schauen, deshalb suche
ich e. zuverlässigen Mann (Alter egal).
Ich fühle mich sehr einsam u. würde
mich gerne mit Ihnen verabreden pv
Tel. 0151 – 62913879

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Valentino kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 01784612931

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Wer heute modernisiert oder
baut, steht vor der Frage nach
der richtigen Energieversorgung.
Eine zuverlässige und bezahlba-
re Heizlösung ist wichtiger denn
je – zumal das Heizungsgesetz
(GEG) spätestens ab 2045 eine
klimaneutrale Wärmeversorgung
vorschreibt. Mit Flüssiggas bleiben
Immobilienbesitzerinnen und -besit-
zer flexibel: Es ist netzunabhängig
und nahezu überall einsetzbar
– gerade im ländlichen Raum ein
Vorteil für die private und gewerb-
liche Nutzung. Durch den perspek-
tivischen Einsatz von biogenem
Flüssiggas ist die Wärmeversor-
gung zudem zukunftsfähig.
Futuria Propan, das biogene

Flüssiggas von Primagas, wird
aus nachwachsenden Rohstoffen
sowie organischen Rest- und Ab-
fallstoffen gewonnen. Es ist che-
misch identisch mit konventionellem

Flüssiggas und kann meist ohne
technische Anpassungen in beste-
henden Anlagen genutzt werden.
Wer jetzt auf Flüssiggas setzt, kann
seine Versorgung an die gesetzli-
chen Anforderungen anpassen: Ist
die kommunale Wärmeplanung be-
reits abgeschlossen, kann mit einer
Gasbrennwerttherme und 65 %
Futuria Propan GEG-konform ge-
heizt werden. Steht die Planung
noch aus, ist ein stufenweiser Ein-
stieg möglich. Laut Berechnungen
von Primagas lassen sich die Ener-
giekosten innerhalb von 16 Jahren
dadurch um rund 25% reduzieren.

Primagas feiert
75-jähriges Jubiläum
Seit 75 Jahren steht Primagas

für verlässliche Energieversorgung.
2018 brachte Primagas als erster
Energieversorger biogenes Flüssig-

gas auf den deutschen Markt. Im-
mobilienbesitzerinnen und -besit-
zer profitieren von einem Partner,
der seit Jahrzehnten verlässlich an
ihrer Seite steht – und die Wärme-
wende aktiv mitgestaltet. Ob eine
Versorgung mit Flüssiggas infrage
kommt, lässt sich mit dem digitalen
„VoraussetzungsCheck“ auf der
Website von Primagas testen. Rund
100.000 Privathaushalte, Gewer-
be- und Industriebetrieben vertrau-
en auf die Energie des Versorgers.
Mehr Informationen finden Sie

unter www.futuriapropan.de und
www.primagas.de.

Zukunftsfähig heizen
Mit Flüssiggas anmorgen denken

ANZEIGE

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) In die-
sem Jahr präsentiert erstmals 
der Verein zur Förderung von 
kultureller und musikali-
scher Aus- und Weiterbildung 
Obertshausen (Förderverein 
Mubiku) in Kooperation mit 
der städtischen Musikschule 
Obertshausen das inzwischen 
sechste Konzert mit der Band 
3malig+. Am Freitag, 14. No-

vember, um 19 Uhr beginnt 
das Konzert im Großen Saal 
des Bürgerhauses an der Tem-
pelhofer Straße.
Die Drillinge Daniel, Niki-
ta und Christian Maurer in-
terpretieren zusammen mit 
ihrem Bruder Johannes zahl-
reiche Werke aus ihrem um-
fangreichen Repertoire aus 
Pop, Rock und Jazz. In diesem 

Jahr werden wieder viele Me-
lodien aus den 70er und 80er 
Jahren des vergangenen Jahr-
hunderts zu hören sein. Be-
reits im Jahr 2019 nutzten die 
vier Brüder bei ihrem ersten 
eigenen Konzert die Gelegen-
heit, ganz besondere Arrange-
ments zu präsentieren. Auch 
2025 hat diese Gruppe einiges 
dafür vorbereitet.

Eintrittskarten sind an der 
Abendkasse zum Preis von 
zehn Euro erhältlich. Freier 
Eintritt gilt für Studenten und 
Studentinnen, Schüler und 
Schülerinnen sowie für Men-
schen mit Behinderung.
Fragen zum Konzert, aber 
auch zum umfangreichen 
musikalischen Unterrichts- 
und Kursangebot beantwor-

tet das Team der Musikschu-
le Obertshausen gerne unter 
Tel.  7034222 oder auch per 
E-Mail: musikschule@oberts-
hausen.de.

Wer die Band besser kennen-
lernen möchte, kann weitere 
Informationen der Internet-
seite dieser Gruppe (3malig.
de) entnehmen.

3malig+ spielt im Bürgerhaus und hat Gäste dabei

Obertshausen (NZO) Das 
Kleinkunstprogramm der Stadt 
Obertshausen geht am Samstag, 
22. November, mit Sebastian 
Schnoy und seinem Programm 
„Die wunderbare Welt der De-
mokra KI“ weiter. Beginn ist um 
20 Uhr im Bürgerhaus an der 
Tempelhofer Straße.

Kabarettist Sebastian Schnoy 
verbindet in seinem Programm 
amüsant Geschichtliches mit 
Heutigem. Er hinterfragt, ob 
Künstliche Intelligenz unser Le-
ben auf den Kopf stellt und ob 
die Maschinen schon die Macht 
übernommen haben. Die Besu-
cher können sich auf Geistes-

blitze von Lichtgestalten wie 
Gottfried Wilhelm Leibniz, Ada 
Lovelace und Charles Babba-
ge freuen. Dazu gibt Sebastian 
Schnoy das Beste von Bill Gates, 
Steve Jobs und Armin Laschet.
Sebastian Schnoy wurde mehr-
fach als Kabarettist, Keynote 
Speaker, Moderator und Buch-

autor ausgezeichnet. Auf Büh-
nen vermittelt er humorvoll 
Wissen über Politik, Demokra-
tie und Künstliche Intelligenz. 
Sein Motto: Lachen und Neu-
es lernen, denn Schnoy macht 
schlau.
Der Eintritt beträgt 22 Euro im 
Vorverkauf und 24 Euro an der 

Abendkasse für Erwachsene. 
Karten gibt es im Rathaus Bee-
thovenstraße beim Fachbereich 
Sport, Kultur und Bildung; im 
Rathaus Schubertstraße; in der 
Stadtbücherei Obertshausen 
oder direkt online unter www.
kultur-obertshausen.de (zuzüg-
lich Vorverkaufsgebühren).

„Die wunderbare Welt der Demokra KI“ im Bürgerhaus
Kleinkunstprogramm geht am 22. November weiter

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)
(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de



Samstag, 8. November 20256

Beim Fensterkauf sparen!
Jetzt zugreifen:
Preisnachlass für Fenster mit
verdeckt liegenden Beschlägen*

• Höherer Einbruchschutz nach RC 2 N
• Elegantes Fensterdesign
• Einfachere Reinigung der Fenster
• 18 € pro Fensterflügel geschenkt
• Bis zu 20 % Förderung für neue Fenster

•  Höherer Einbruchschutz nach RC 2 N

Verdeckt liegender Beschlag

Standard-Beschlag

Ihre Vorteile:

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Verkauf mit Ausstellung und Produktion
Siemensstr. 4 • 63839 Kleinwallstadt
Telefon: 06022-66300

Verkaufsniederlassung mit Ausstellung
Albert-Einstein-Str. 26 • 63322 Rödermark

*Aktionsbedingungen: Gültig bei einer
Auftragserteilung im Kalenderjahr 2025.
Der Preisvorteil wird als Rabatt direkt vom
Angebot abgezogen. Die Montage muss
bis spätestens 31.03.2026 erfolgen. Bereits
bestehende, rabattierte Angebote
sind von dieser Aktion
ausgeschlossen.

www.loewe-fenster.de

Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Samstag, 8. November
16.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr: St. Thomas 
Morus	
Sonntag, 9. November
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt  
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier
Montag, 10. November
18.00 Uhr: Herz Jesu Vorabend-
messe für St. Martin
Dienstag, 11. November
9.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier 
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Martinsandacht und Umzug
17.30 Uhr: Herz Jesu Martinan-
dacht und Umzug
Donnerstag, 13. November
11.00 Uhr: Haus Jona Stations-
gottesdienst
Freitag, 14. November
18.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier 
Samstag, 15. November 
16.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Vorabendmesse 
Sonntag, 16. November
9.30 Uhr: Herz Jesu Familien-
messfeier 
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Samstag, 8. November
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 9. November
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Hochamt Kirche St. 
Pius 
Dienstag, 11. November
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 12. November
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 14. November
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 15. November
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-

che St. Pius 
Sonntag, 16. November
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Hochamt Kirche St. 
Pius 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Sonntag, 9. November
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Pfarrerin 
Kornelia Kachunga).
Bücherkiste und Eine-Welt-Ki-
osk haben geöffnet.
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Montag, 10. November
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 11. November
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee und Kuchen.
Mittwoch, 12. November
15.00 Uhr: Orgelgottesdienst in 
der Waldkirche
Donnerstag, 13. November
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee, Snacks.
14.30 – 16.30 Uhr: English 
Teatime im Gemeindehaus 
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Waldkir-
che.
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde: Tel. 
06104 6695812 (Ökumenische 
Initiative für Obertshausen: 
Wegbegleiter für Trauernde).
Öffnungszeiten Gemein-
debüro: Dienstag und Freitag 
von 10 - 12 Uhr, Mittwoch von 
16. – 18.30 Uhr. Tel.  41059, Fax 
06104 499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) Der Livin-
gRoom der ev. Waldkirche in 
Obertshausen hat seinen jähr-
lichen Ausflug unternommen. 
Der LivingRoom jeweils diens-
tags und donnerstags, ist ein 
Zusammentreffen von Frauen 
und Männern – meist im Ren-
tenalter – um Zeit miteinenader 
zu verbringen, sich zu bewegen, 
Vorträge und Informationen zu 
erhalten und sich bei Kaffee und 
Kuchen bzw. bei belegten Bröt-
chen zu treffen. Außerdem wird 
eine Andacht angeboten, damit 
Gottes Wort die Besucher berei-
chern kann. 

Der diesjährige Ausflug ging zur 
Synagoge in Frankfurt um etwas 
über den jüdischen Glauben und 
das jüdische Leben zu erfahren. 
Unser christlicher Glaube fußt 
auf dem jüdischen Glauben. 
Die Besucher hatten einen sehr 
informativen und lehrreichen 
Vormittag und ihnen wurden 
alle Fragen beantwortet, die sie 
gestellt haben. Außerdem konn-
ten sie den großen Gemeindes-
aal in dem auch die Gottesdiens-
te stattfinden, besichtigen. Im 
Anschluss sind sie noch ins Cafe 
Laumer im Frankfurter Westend 
eingekehrt. � (Foto: privat)

Ein sehr informativer und lehrreicher Vormittag 
Ausflug des LivingRoom zur Westend-Synagoge in Frankfurt

Obertshausen (NZO) Die neue 
Homepage der AWO Oberts-
hausen bietet ab sofort ein in-
tuitives Nutzererlebnis. Rasche 
Orientierung liefert die klare 
Darstellung der umfangreichen 
Angebote, Leistungen und Pro-
jekte auf der zentralen Startsei-
te. Die passenden Kontaktmög-
lichkeiten, darunter die Namen 
der Ansprechpartner, Tele-
fonnummern und E-Mail-Ad-
ressen, sind gut sichtbar und 
ermöglichen einen unkompli-
zierten Einstieg in Beratungen 
sowie schnelle Hilfe in sozialen 
Notsituationen. Anspruchs-
vollere Projekte sind ausführ-
lich und zugleich plastisch 
beschrieben und ermöglichen 
einen raschen Überblick.
Die neue klare Menüführung 
einschließlich thematischer 

Strukturierung, darunter in 
die Bereiche Kinder, Senioren, 
Wohnen und Ehrenamt, ver-
einfacht Besuchern und Ange-
hörigen, aber auch Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, den 
Zugang zu umfassenden Infos.
„Der größte Sozialdienstleister 
Obertshausens hat nun eine 
Website, die sein umfangrei-
ches Angebot bedienerfreund-
lich und angemessen darstellt, 
alle angebotenen Leistungen 
zielgruppengerecht visualisiert 
und darüber hinaus auch noch 
altersgerecht präsentiert“, sagte 
Metin Mirasyedi. Der Gründer 
und Inhaber der in Egelsbach 
ansässigen Werbeagentur PAP 
hatte mit seinem Team den 
neuen Onlineauftritt gestaltet. 
Anwender- und Bedienerfreund-
lichkeit standen bei der Entwick-

lung an erster Stelle. Die Seiten 
sind nach dem Responsive-De-
sign programmiert und erken-
nen automatisch die Größe des 
entsprechenden Bildschirms, 
vom Handy über das Tablet und 
Laptop bis hin zum Desktop-PC, 
so dass immer die optimale Dar-
stellung präsentiert wird und 
auch von unterwegs der Zugang 
komfortabel möglich ist.
„Toll sind die aussagekräftigen 
Bilder, die im Zusammenhang 
mit den passenden Schlagwör-
tern eine Brücke zu den Nut-
zern schaffen“, sagte Mirasyedi. 
Darüber hinaus ändert sich die 
Farbe der Kacheln beim Über-
fahren mit der Maus, so dass 
der Anwender sofort erkennt, 
an welcher Stelle er weitere Infos 
bekommen kann.
„Die ersten Überlegungen zum 

Projekt sind vor über vier Jah-
ren entstanden, wobei die Arbeit 
vor rund zwei Jahren Dank der 
Unterstützung von Alexandra 
Kilis-Steinhäuser richtig Fahrt 
aufgenommen hat“, informierte 
Mirasyedi, der das Veröffentli-
chen der neuen Homepage für 
alle Beteiligten als „magischen 
Moment“ bezeichnete.
„Modern, offen und nah am 
Menschen zeigt sich unsere 
neue Internetseite, die allen 
Interessierten einen schnellen 
und barrierearmen Zugang zu 
unseren Angeboten, Projekten 
und Ansprechpartnern garan-
tiert“, freute sich denn auch 
Rudolf Schulz, ehrenamtli-
cher Geschäftsführer der AWO 
Obertshausen, über das beein-
druckende Ergebnis der neuen 
Seite „awo-obertshausen.de“.

Soziale Nähe jetzt auch digital erlebbar
„awo-obertshausen.de“ neu gestaltet 

Neue Kurse im 10-Fin-
ger-Tastaturschreiben: 
Der ZVB Obertshausen bietet 
für alle Altersklassen wieder 
neue Grundkurse im 10-Fin-
ger-Tastaturschreiben in der 
Georg-Kerschensteiner-Schu-
le in Obertshausen an. Für 
Jugendliche (Mindestalter 13 
Jahre) und Erwachsene star-
tet am Montag, 17.November 
von 17.45 bis 19.15 Uhr ein 
Kurs mit 12 Unterrichstagen. 
Der Kursbeitrag beträgt 135 
Euro inkl. Lehrbuch. Ein et-
was komprimierter Kurs star-
tet am Donnerstag, 13.No-
vember, von 19 bis 20.30 Uhr 

mit 10 Abenden. Der Kursbei-
trag beträgt 125 Euro inkl. 
Lehrbuch. Für Kinder ab dem 
3. Schuljahr beginnt bereits 
am Dienstag, 11.November 
ein neuer Kinderkurs mit 20 
Unterrichtstagen, von 17.15 
bis 18.45 Uhr. Der Lehrgangs-
beitrag inkl. kindgerechtem 
Lehrbuch beträgt 169 Euro. 
In den Schulferien pausieren 
die Tastschreibkurse. Für alle 
Lehrgänge sind noch freie 
Plätze verfügbar. 
Excel Übungs- und Ver-
tiefungskurs: Der ZVB 
Obertshausen bietet ab dem 
18. November, von 19 bis 

20.30 Uhr einen Übungs- 
und Vertiefungskurs in MS 
Excel an (4 Abende). Der 
Lehrgang ist für alle geeignet, 
die Grundkenntnisse in Excel 
haben oder schon mal einen 
Excel-Grundkurs besucht ha-
ben und ihre Excel-Kenntnis-
se auffrischen, vertiefen und 
viel in Excel üben möchten. 
Gewisse Grundkenntnisse in 
Excel werden bei diesem Kurs 
vorausgesetzt. Es handelt sich 
nicht um einen Grundkurs. 
Geübt werden folgende The-
men: Formatierung- und Ge-
staltung einer Excel-Tabelle 
inkl. Kopf- und Fußzeile, ein-

fache Auswertungsformeln, 
erste Wenn-Dann-Sonst-For-
meln, Formeln der Grund-
rechenarten sowie Erstellen 
und Einfügen von Diagram-
men. Der Lehrgangsbeitrag 
beträgt 59 Euro. 
Weitere Informationen 
und Anmeldung unter Tel. 
7688820 oder per E-Mail: an-
meldung@zvb-obertshausen.
de.
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1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • *Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 06/2025 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel
bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Wahrheit steckt dahinter? Und
was sagt die Wissenschaft?

Fakt ist: Die sichtbaren Zeichen
des Alterns sind oft das Ergeb-
nis eines natürlichen Prozesses.
Der Körper produziert ab dem
25. Lebensjahr immer weniger
Kollagen. Dieses wichtige Pro-
tein verleiht Haut, Haaren und
Nägeln ihre jugendliche Vitali-
tät und Strahlkraft. Tatsächlich
lässt sich die Kollagenaufnahme
gezielt unterstützen. Man sollte
jedoch auf ein hochwertiges Prä-
parat achten, welches der Körper
optimal verwerten kann.

Die Nr. 1* aus der Apotheke:
pureSGP Kollagen Peptide
Genau hier setzt der phar-

mazeutische Hersteller von
pureSGP Kollagen Peptide an.
Er verwendet für sein Kollagen-
pulver ausschließlich hochreines

Premium-Kollagenhydrolysat,
das aus natürlichen und kol-
lagenreichen Materialien und
durch ein streng kontrolliertes
Verfahren gewonnen wird. Das

Kollagen ist längst mehr als ein
Hollywood-Hype – auch hier-
zulande setzen Millionen auf
das Schönheitsprotein, darunter
Supermodel Eva Padberg. Denn:
Ein Löffel Kollagenpulver täg-
lich soll der langersehnte Aus-
weg für viele Beauty-Probleme
sein. Aber funktioniert das
wirklich?

Der Blick in den Spiegel und
endlich zufrieden sein – für vie-
le scheint dieser Wunsch dank
Kollagen wahr geworden zu sein.
Im Netz findet man zahlreiche
positive Rezensionen wie diese:
„Meine Haut sieht hervorragend
aus und es wachsen mehr Haare
nach.“ Das sind erstaunliche indi-
viduelle Aussagen. Doch wie viel

Besondere: Durch eine enzyma-
tische Verarbeitung entstehen
kleine, bioaktive Peptide, die
vom Körper leicht aufgenom-
men und effektiv verwertet wer-

den können. Zusätzlich enthält
es Vitamin C, was der Kör-
per für die Kollagensyn-
these benötigt.1 Biotin,
Zink und Kupfer un-
terstützen zusätzlich
Haut, Haare, Nägel und
Bindegewebe.**

Geschmacksneutral und
hervorragende Löslichkeit
Das geschmacksneutrale

Pulver lässt sich unkompliziert
in Tee, Kaffee oder Mahlzei-
ten einrühren und ist dank des
beigelegten Dosierlöffels ein-
fach anzuwenden. Verbraucher
berichten von unterschiedlich
schnellen Erfolgen und bestäti-
gen, dass ein regelmäßiger tägli-
cher Verzehr wichtig ist. Es wird
ein Verzehr von mindestens
12 Wochen empfohlen.
Erworben werden kann das

Präparat in der Apotheke oder
online. Sollte Ihre Apotheke das
Produkt nicht vorrätig haben,
kann es innerhalb weniger Stun-
den bestellt werden.

Mein Beauty-
Geheimnis?
JedenMorgen
pureSGP Kollagen –
weil meine Haut und
Haare das Beste
verdienen."
Eva Padberg

Topmodel Eva Padberg lüftet ihr Beauty-Geheimnis:
Jeden Morgen reinstes Kollagen

Online Shop:
www.pureSGP.de

Reinstes
Kollagen in

Apothekenqualität

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR.1*

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen
Peptide
(PZN 19120155)

Gesundheit ANZEIGE

Ihre Helfer inschweren Stunden

GRABSTEINE
Hauptstraße 151
63512 Hainburg

Tel. 06182 /4643
www.marmor-klein.de

GRABSTEINE STEINMETZ

Termin nach Vereinbarung (Mo. – Fr. 9 – 16 Uhr)

Sich selbst und die Angehörigen entlasten
Drei Gründe sprechen für eine frühzeitig umgesetzte Bestattungsvorsorge

(djd). Die eigene Bestat-
tung ist ein Thema, das
viele Menschen lieber aus-
blenden - dabei kann eine
gut durchdachte und recht-
zeitig umgesetzte Bestat-
tungsvorsorge eine große
Erleichterung bedeuten.
Drei Gründe sprechen im
Wesentlichen für einen
frühzeitigen Abschluss: Ers-
tens können die Kosten für
eine Bestattung je nach Art
und Umfang stark variieren,
eine Vorsorgeplanung sorgt
hier für Kalkulationssicher-
heit. Zweitens können die-
jenigen, die rechtzeitig ihre
persönlichen Wünsche für
die eigene Bestattung fest-
legen, sicherstellen, dass
sie auch wirklich umgesetzt
werden. Der dritte und wohl
wichtigste Punkt: Mit einer
Bestattungsvorsorge entlas-
tet man seine Angehörigen
von Entscheidungen und
finanziellen Belastungen in

einer emotional schwieri-
gen Zeit.

Erinnerungsdiamanten
und Co.: Bei besonderen
Wünschen ist Vorsorge

noch wichtiger

Vorsorge ist umso wichtiger,
wenn man sich für eine be-
sondere Form des Geden-
kens entscheidet, etwa ei-
nen Erinnerungsdiamanten.
Bereits zu Lebzeiten kann
man Größe, Anzahl und
den passenden Schliff aus-
wählen, die Angehörigen
erhalten nach dem Tod den
oder die Diamanten. Das
Verfahren zur Umwandlung
von Kremationsasche oder
von Haaren in einen Erinne-
rungsdiamanten wurde von
der Firma Algordanza in der
Schweiz entwickelt, mehr In-
fos: www.algordanza.com.
Im Rahmen der Vorsorgega-
rantie kann man durch einen

Vertrag mit einem rechtlich
selbstständigen Partnerun-
ternehmen festlegen, wel-
che und wie viele Diamanten
aus der Asche oder den Haa-
ren transformiert werden
sollen. Bei der Finanzierung
ist eine Anzahlung in Höhe
von 50 Prozent der Gesamt-
summe möglich, der Rest
wird nach Erstellung des Di-
amanten fällig. Wer seine
Angehörigen komplett ent-
lasten möchte, zahlt bei Ver-
tragsabschluss den Gesamt-
betrag auf ein unabhängig
verwaltetes Konto ein.

Bestattungsvorsorge
vs. Sparbuch –

Willenserklärung gehört in
die Dokumentenmappe

Legt man statt dem Ab-
schluss einer Bestattungs-
vorsorge Geld auf dem Spar-
buch zurück, so haben die
Angehörigen darauf nicht

automatisch Anspruch, denn
die Summe wurde nicht
„zweckgebunden“ ange-
legt. Ein weiterer Vorzug
der Bestattungsvorsorge
gegenüber dem Sparbuch:
Sie gehört zum Schonver-
mögen und muss nicht für
andere Zwecke angetastet
werden, denn sie dient nur
der Finanzierung der Bestat-
tungskosten. Die im Rahmen
der Bestattungsvorsorge
unterzeichnete Willenser-

klärung sollte man in seine
Dokumentenmappe legen –
wo sich auch Geburts- und
Heiratsurkunden befinden.
Denn dies sind die ersten Do-
kumente, die ein Bestatter
im Sterbefall benötigt. Den
eigenen Bestattungswunsch
im Testament zu verfügen,
reicht nicht aus, da die Testa-
mentseröffnung meist Wo-
chen nach dem Tod bezie-
hungsweise der Beisetzung
stattfindet.
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Bei dir liegen die besten Deals im Trend?

BLACK
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Einkauf

-25%
Für bestehende und neue Bonus Club
Mitglieder. Mit Gutscheinen vom
aktuellen Prospekt.
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Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus diesem, den
beiliegenden und in den letzten 30 Tagen gültigen Prospekten.
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Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus diesem, den

beiliegenden und in den letzten 30 Tagen gültigen Prospekten.
Ausgenommenalle Werbe- undAktionsartikel ausden aktuellenund in den letzten30 Tagen gültigenProspekten aufmoemax.de/prospekte

1) Gültig bis 18.11.2025. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder Werbemitteln beworbene Ware, die im Haus gekennzeichnet ist. Bei Inanspruchnahme
keine weiteren Konditionen möglich. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, und Kauf von Produkten der Marken based, Bestpreis, Bora, KARE, Miele, Quooker,
Gutscheine und Nahrungsmittel. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein gültig. Alle Abschläge beziehen sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich. Auch im
Onlineshop einlösbar. Mömax Deutschland GmbH, Mergentheimer Str. 59, 97084 Würzburg.

Obertshausen (NZO) Gute 
Nachrichten für den Glasfase-
rausbau in Obertshausen: Bei 
der Westconnect GmbH liegt 
die Baufreigabe für Oberts-
hausen vor. Die Netzplanung 
für den Glasfaserausbau sei zu 
rund 50 Prozent abgeschlos-
sen, wie Westconnect mitteilt. 
Dabei bezeichnet die Netzpla-
nung einen der wichtigsten 
Meilensteine für den Glasfa-
serausbau und bringt das Vor-
haben bedeutend voran. Der 
flächendeckende Ausbau eines 
Fiber-To -The-Home-Netzes 
(Glasfaser bis ins Haus) soll, 
laut Westconnect, zügig begin-
nen.
Die Planungen basieren auf den 
eingegangenen Grundstücksei-
gentümererklärungen (GEE) 
sowie den bisher abgeschlos-
senen Produktbuchungen. Auf 
dieser Grundlage entsteht ein 
Netzplan, der den Verlauf der 
Trassen und die Anbindung an 
das Hauptnetz beschreibt. Die-
ser Plan bildet die Basis für die 
weiteren Genehmigungsver-
fahren und wird der Stadtver-
waltung zur Prüfung vorgelegt.
Aktuell steht Westconnect mit 
der Stadt Obertshausen und 
den zuständigen Behörden im 
engen Austausch, um den Ge-
nehmigungsprozess für den 
geplanten Glasfaserausbau 
schnellstmöglich abzuschlie-
ßen. Parallel erfolgen bei der 
Westconnect GmbH Abstim-
mungen mit dem ausführen-
den Tiefbauunternehmen, um 
den notwendigen Ressourcen-
bedarf für den Baustart zu klä-
ren. Der Ausbau soll – vorbe-
haltlich der Genehmigungen 
– zunächst im Stadtteil Hausen 
beginnen.
Obertshausens Bürgermeister 
Manuel Friedrich betont die 
Bedeutung des Projekts: „Wir 

freuen uns, dass wir die inten-
sive Vorbereitung des Glasfase-
rausbaus nun gemeinsam mit 
Westconnect auf die Zielgerade 
bringen. Die Stadt Obertshau-
sen wird sämtliche städtischen 
Immobilien an das leistungs-
starke Glasfasernetz anschlie-
ßen. Auch unseren Bürgerin-
nen und Bürgern empfehlen 
wir, sich über den Glasfaseraus-
bau zu informieren – um gut 
gerüstet in die digitale Zukunft 
zu starten.“
Erster Stadtrat Michael Möser 
sieht auch Vorteile in dieser 
wichtigen Infrastrukturmaß-
nahme: „Der Glasfaserausbau 
ist mehr als nur ein technisches 
Projekt – er ist ein Versprechen 
an die Zukunft unserer Stadt. 
Gemeinsam mit Westconnect 
sorgen wir dafür, dass Oberts-
hausen digital stark und gut 
vernetzt bleibt. Es ist uns ein 

Herzensanliegen, das Glasfa-
sernetz auch in Obertshausen 
bereitstellen zu können.“
Westconnect-Regionalmana-
ger Daniel Böttcher erläutert: 
„Westconnect befindet sich ak-
tuell in der Detailplanung für 
den Ausbau in Obertshausen. 
Dazu gehört der genaue Ver-

lauf der Glasfasertrassen und 
die zentralen Verteilerpunkte 
innerhalb des Glasfasernetzes, 
deren Standorte wir zusammen 
mit der Stadt bestimmt haben. 
Von diesen Verteilern werden 
die Glasfaserkabel zu den ein-
zelnen Haushalten und Unter-
nehmen geführt. Wir bedan-

ken uns bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern, die uns schon ihr 
Vertrauen geschenkt und sich 
einen Glasfaseranschluss gesi-
chert haben.“
Die Verteilergebäude, die soge-
nannten PoP-Standorte – von 
ihrem Aussehen her einer Ga-
rage ähneln, finden an der Ecke 
Schubertstraße/Albert-Schweit-
zer-Straße und am Rembrücker 
Weg Platz.
Auch weiterhin können sich 
Bürgerinnen und Bürger über 
die Möglichkeiten des Glasfase-
rausbaus vor Ort informieren. 
Wer die aktuellen Angebote 
nutzen möchte, hat dann die 
Möglichkeit eine Grundstücks-
eigentümererklärungen (GEE) 
für die eigene Immobilie zu 
unterschreiben. Diese dient der 
baulichen Abstimmung und 
ermöglicht die Koordination 
der Arbeiten auf Privatgrund-
stücken. Die Unterzeichnung 
einer GEE dient als Vorausset-
zung Glasfaser-Internet zu er-
halten. Ohne diese kann West-
connect den Haushalt nicht 
beim Bau berücksichtigen.
Die Ansprache von Kundinnen 
und Kunden im Ausbaugebiet 
und der Vertrieb von passen-
den Glasfaserprodukten erfolgt 
dienstleistend unter der Marke 

„E.ON Highspeed“ durch E.ON 
Energie Deutschland.
Westconnect ist zuständig 
für den Ausbau des Glasfa-
sernetzes. Das Unternehmen 
Westconnect steht zudem für 
Open-Access. Dieser Ansatz er-
möglicht es, dass auch andere 
Telekommunikationsanbieter 
das Netz - nach geschlossener 
Kooperation - nutzen können. 
Neben dem Produktangebot 
von E.ON Highspeed sind der-
zeit auch Tarife von 1&1 sowie 
Maingau buchbar.
Die Stadt Obertshausen infor-
miert ihre Bürgerinnen und 
Bürger fortlaufend über den 
Stand des Glasfaserausbaus. 
Weitere Informationen, ins-
besondere zur Netzverfügbar-
keit und zum Einreichen der 
Grundstückseigentümererklä-
rung, stellt das Unternehmen 
Westconnect online unter: 
w w w.eon-h ighspeed.com/
obertshausen. Weitere Infor-
mationen gibt es dazu auch un-
ter Telefon: 0800 3309955.
Informationen der West-
connect-Kooperat ionspart-
ner finden Interessierte un-
ter https://www.1und1.de/
glasfaser/ oder https://www.
maingau-energie.de/internet/
glasfaser.

Baufreigabe für Obertshausen liegt vor
Glasfaserausbau: Abstimmungen zwischen Westconnect und Stadtverwaltung laufen

Die Standorte für die PoP-Gehäuse für den Glasfaserausbau sind gefunden. Die Versorgung für 
den Stadtteil Hausen geht von einem Grundstück an der Schubertstraße/Ecke Albert-Schweit-
zer-Straße aus. Auf den Beginn des Ausbaus freuen sich (von links) Matthias Nass (Westconnect), 
Bürgermeister Manuel Friedrich, Westconnect-Regionalmanager Daniel Böttcher, Erster Stadtrat 
Michael Möser und Breitbandkoordinatorin Christina Schäfer. Foto: Stefan Becker/Stadt Oberts-
hausen

Obertshausen (NZO) Am Sonn-
tag, 9. November, ist es endlich 
wieder so weit, der 12. Oberts-
häuser Martinsmarkt im Al-
ten Ort in der Wilhelmstraße, 
Fünfhäusergasse und in Teilen 
der Kirchstraße öffnet wieder 
seine Tore. Nach den großen 
Erfolgen in den vergangenen 
Jahren, präsentieren die Wein-
freunde Obertshausen den 12. 
Obertshäuser Martinsmarkt 
noch attraktiver.
40 Stände mit einem ausge-
wogenen Angebot aus Essen, 
Getränken, Kunstgewerbe, 
Unterhaltung und Kinderka-
russell laden die Besucher zu 
einem ausgiebigen Bummel 
durch den Alten Ort ein. Die 
Anzahl von allein 17 Stän-
den mit Handwerkskunst wie 

Schmuck, selbstgenähte Uni-
kate, Handgearbeitetem, Pup-
penwerkstatt, Gestecke, Acces-
soires für Zwei- und Vierbeiner 
und vieles mehr, laden die 
Besucher zu einem Marktbum-
mel ein.
Kulinarisch hat der 12. Oberts-
häuser Martinsmarkt auch in 
diesem Jahr wieder viel Neues 
und Traditionelles zu bieten, 
wie Essen und Getränkespe-
zialitäten aus verschiedenen 
Nationen. Das alles zusammen 
macht diesen Markt zu etwas 
ganz Besonderem.
Gegen 14.30 Uhr wird der 
Martinsmarkt von Bürger-
meister Manuel Friedrich und 
dem 1. Stadtrat Michael Möser 
offiziell eröffnet. Ab 12 Uhr 
legt DJ-Joe zur Untermalung 
des Markttreibens auf der 
Showbühne auf und erfüllt 
möglichst alle musikalischen 
Wünsche. 
Gegen 16.30 Uhr wird St. Mar-
tin den tradionellen Martins-
weck an die Kinder verteilen. 
Der Marktbummel wird gegen 
20 Uhr sein Ende finden. Die 
Öffnungszeiten des Martins-
marktes sind von 12 bis 20 
Uhr.

12. Obertshäuser               
Martinsmarkt im Alten Ort

Wieder mit Kinderkarussell und                               
vielen neuen Ständen

www.rheinmainverlag.de
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